
Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz, Großebersdorf, 
Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, Schüptitz, 

Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen
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Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG
im Geburtshaus Gera

Beethovenstr. 27
07548 Gera

Tel. 0365 / 814298

www.stoffwechselzentrum-thueringen.de

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung• Dachstühle, Carports und Vordächer• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)• Dachpflege- und Wartungsarbeiten• Blitzschutzanlagenbau• Sanierung von Schornsteinköpfen• Dachdämmung• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de

Bauunternehmen 
Rainer Patzer

Steinsdorf Nr. 107 · 07570 Weida
Mobil 0171 / 80 120 10
Tel. 03 66 03 / 6 37 40 
Fax: 03 66 03 / 4 44 40

rainer.patzer@versanet.de
www.patzer-bau.de

– Wärmedämmfassaden
– Innen- und Außenputz
– Mauerwerk
– Beton- und Stahlbetonbau
– Erd- und Tiefbau
– Trockenbau

– Bauwerkstrockenlegung
– Estrich
– Kläranlagen, Zisternen
– Pflasterarbeiten
– Kernbohrung
– Sandstrahlen

Beratungsstellenleiter
Vorname Name 
Straße, PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet
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Beratungsstellenleiterin 
Cornelia Raths 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida
Telefon 036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Das ILR hilft Kindern, 
Jugendlichen und 
Erwachsenen mit 

Problemen im 
Lesen, Schreiben 

und Rechnen.

LRS / Legasthenie
Fremdsprachen-

legasthenie
Dyskalkulie
Prüfungs-

vorbereitung
Fernunterricht

Lernen im ILR

14. September 2014 – Wahlsonntag
Nutzen Sie Ihr Recht auf Mitbestimmung!



Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständigWaren des täglichen Bedarfs: 
Möbel jeder Art
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 
Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 22.9.2014 (Montag)
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen für Sie! Viele leckere
Marmelade im Angebot. Probieren Sie!  
Unsere gewählte Kuchenfrau 2014, Renate Heinecke, backt für Sie!
Vielen Dank unseren fleißigen Helfern Helmut, Erika, Simone,
Andrea, Kerstin, Renate und Verena für die hervorragende Un-
terstützung auf dem Kuchenmarkt. Großen Dank an Sigrid
Szameit und unsere Bärbel Kötsch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Greizer Straße 36 – Weida, 
1-Zimmerwohnung Miete:
180,00 EUR + NK mit Balkon
zu vermieten, 38 qm, ruhi-
ges gepflegtes Haus, Stell-
plätze vorhanden, Anfragen
unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)

Gewerberäume von 10 m2 bis
45 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f. 
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Helle 2-Zi.-Whng. am Stadt-
rand v. Weida, 60 m2, Miete
kalt 250,- €, NK 40,- bis 
50,- €, Tel. 0151/54266933

Kleinanzeigen

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 /5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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�Abpackungen im Kleingebinde:
• Speisekartoffeln • Salatkartoffeln • Biokartoffeln • Zwiebeln (gelb u. rot)

�Speisekartoffeln –Übergrößen im 10 kg Sack
� ab 22.09.2014: 
Kartoffeln zur Einkellerung im handlichen 12,5 kg Sack mit folgenden
Gebrauchseigenschaften:
festkochend, vorwiegend festkochend, mehlig kochend und rotschalig

Unsere Tipps zur Einkellerung 
– der Vorratsraum sollte kühl, frostfrei, trocken und dunkel

sein (keine Garage) 
– Kartoffeln nicht direkt auf den Boden legen und evtl. mit 

Papier oder Jutesäcken abdecken (Dunkelheit verhindert
das Ergrünen)

– auf saubere luftdurchlässige Behältnisse achten 
– nach 7 – 10 Tagen Kartoffeln noch einmal durchlesen, 

um ggf. Fäulnis zu erkennen 
– günstigste Lagertemperatur liegt bei 4 – 6 Grad – Luft-

feuchte 90 – 99 % 
– Kartoffeln nicht zusammen mit Äpfeln, Birnen, Pflaumen

oder Bananen lagern 
(die Früchte geben das Reifegas Ethylen ab – das fördert
den Verderb der Kartoffeln)

– gewaschene Kartoffeln immer aus dem verschlossenen
Beutel entnehmen bzw. Beutel öffnen, Lagerung im Kühl-
schrank für kurze Zeit ist nicht schädlich

�Futterkartoffeln (25 kg Sack)
�Futtermöhren 
wieder ab Anfang Oktober im Sortiment

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus · Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz · Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 

8. Baby & Kinderkleiderflohmarkt

am 27.09.2014, von 9.00 – 12:00 Uhr
im Bürgerhaus Weida – Neustädter Str. 2, 07570 Weida

Veranstalter: Elternvertreter der Kita „Ameisenburg“

Was gibt’s? 
Babyerstausstattung (keine Hygieneartikel),
Kinderbekleidung Gr. 44 – 170 (Herbst- 
und Winterbekleidung), Spielzeug (keine 
Plüschtiere), Schwangerschaftsbekleidung, 
Kinderschuhe bis Gr. 39, Kinderbetreuung, 
Kuchenbasar 
Anmeldung und Info für Verkäufer: Nummernvergabe: 
Ab sofort per E-Mail: Flohmarkt.Weida@web.de oder unter
der Tel.-Nr.: 0157/54302989 (BITTE ANRUFEN – SMS wer-
den nicht beantwortet) jeweils von 18:00 – 19:00 Uhr
Informationen zum Verkauf:
10% des Verkaufserlöses werden gespendet. 

Im Kultur- und Vereinshaus Niederpöllnitz
4. Oktober 2014, 19.30 Uhr

Eva-Maria Fastenau
und Thomas Puppe

„Was Frauen 
wünschen“

Kartenvorverkauf (14,- €) in der Gemeindekasse Harth-Pöll-
nitz, 036607 204634 sowie an der Abendkasse (15,- € ) im KVH
Niederpöllnitz, Dorfplatz 3



Kleinanzeigen
Weida, Nähe Markt, 1 ZKB, 
ca. 49 m², 195 €+ NK, 
Maisonettewhng. ca. 58 m²,
256 € + NK, V 153,8 kWh/
m²a, Gas, Ren. 1996. 
Tel. 0151/18956366

Vermiete in Weida, Bahn-
hofstr., sonn. 2-R.-Whng., 
2. OG, neu renov., Bad 
m. Wa. u. Du., Zentralhzg.,
ohne Kaution. KM 230,00 €
+ NK. Tel. 036603/43629

Weida-Liebsdorf, ruhige
Lage, 2-Zimmerwhg., Dach-
geschoss  zu verm., 61 qm,
Bad mit Wanne, AR in der
Wohnung, Keller & Stellplatz
vorh., Miete: 280,00 EUR zu-
zügl. 130,00 EUR NK, keine
Maklerprovision fällig, Anfra-
gen unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com
(Bilder)
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Danksagung
Nachdem wir von meinem lieben Ehemann und guten
Vater

Herrn

Burkhard Henniger
Abschied genommen haben, ist es uns ein Herzensbedürfnis, allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme recht 
herzlich zu danken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Birnkammerer für die jahrelange gute
Betreuung, Herrn Dr. Friedrich, der Hauskrankenpflege „Pflege daheim“, 
der Praxis für Physiotherapie Kerstin Ciecka, der Logopädiepraxis Schneegaß,
Herrn Pfarrer Schulze für die tröstenden Worte und seinen Beistand sowie dem
Bestattungshaus Francke für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer
Gudrun Henniger
Uwe Henniger

Wünschendorf, im September 2014

Festhalten, was man nicht halten kann,
begreifen wollen, was unbegreiflich ist,
im Herzen tragen, was ewig ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Ehefrau, guten Mutter, Schwiegermutter, unserer Oma, Schwägerin und
Tante

Petra Sommer
geb. Grötsch

* 21.2.1955                      † 2.9.2014

In stiller Trauer
Alexander Sommer
Doreen Schwieger geb. Sommer
und Ehemann Markus
ihre lieben Enkel Sarah und Linus
im Namen aller Anverwandten

Crimla und Jena, im September 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 19. September 2014,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Sirbis statt.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme durch liebevoll geschriebene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen, die uns
beim schmerzlichen Verlust unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, geliebten Oma und
Tante

Rosemarie Schieke
entgegengebracht wurden, danken wir 
ganz herzlich allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
Konstanze Hofmann
im Namen aller Anverwandten

Weida, im September 2014

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns fühlten, uns Trost 
spendeten und mit uns von unserer lieben Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau

Erika Rahm
geb. Große

Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank gilt ihrer Betreuerin Frau
Ronneberger, dem Personal vom Pflegeheim 
Burkersdorf für die gute Betreuung sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
ihre Geschwister
Walter, Rolf und Inge 
im Namen aller Angehörigen

Burkersdorf, Weida und Gelbensande, im September 2014

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Entschlafenen

Frau

Ruth Heinold
geb. Bretschneider

* 11.8.1916                       † 30.8.2014

In stiller Trauer

Lotte Ehrlicher und Familie
im Namen aller Angehörigen

Niederpöllnitz und Burkersdorf, im September 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05
• Teppich- und Polsterreinigung
(Reinigung vor Ort)
• Matratzenreinigung
(Reinigung vor Ort)
• PKW-Innenreinigung
• PKW-Lackspezialaufbereitung
• Gebäudereinigung

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen
• ausreichend Parkplätze vorhanden
• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern
• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,90 €)
• Partyservice für Ihre Feier zu Hause
• Sa./So. Mittagstisch

5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €
• Karpfen auf Vorbestellung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache
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Kleinanzeigen
2-Raumwohng. in Weida,
schöne Lage Nähe Zentrum,
san. ca. 60 m2, Fliesen, La-
minat, Stellpl. i. Grundst.
Tel. 036603/62280

Weida, Osterburgblick, 
4-Zimmerwhg., Küche, Dusch-
bad m. F., Whz, Schlz., 2 kl.
Zi., Laminat, KM 390,00 €, 
2 MM Kaution. 
Tel.: 02232/45283

Verm. in Weida, Brüderstr. 7,
san. 2-R.-Mansarden-Whng.
(16, 12 m2, Kü. 12 m2), Flur,
Abstellr., gefl. Bad m. Wan-
ne, WM-Anschl., ca. 53 m2,
KM 4 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2, 2 Kaltm. Kaut. 
Besichtigung über
0151/17069281

Vermiete ab 1.10.14 DG-Whng.,
49 m2, mit EBK in Weida,
Schloßstr. Miete + NK 
260,- €. Tel. 0151/50537651

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Danksagung
Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.
Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, unserem guten
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Herrn
Werner Schiebel

* 26.10.1941                                   † 1.9.2014

Abschied genommen haben, möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, Geldzuwendungen und 
Blumengebinde sowie letztes Geleit in der schweren Stunde des Abschieds recht
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt der Praxis von Herrn Dr. Birnkammerer, dem 
Pflegedienst der Diakonie-Sozialstation Weida für die gute Betreuung, den 
Pastoren Uwe Heimowski und Franz Beutel, der Gaststätte „Zur guten Quelle“ in
Frießnitz für die gute Bewirtung sowie dem Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
Ingrid Schiebel
Markus Schiebel und Ehefrau Kristin
Ronald Schiebel

Weida, im September 2014

Nur eine Mutter gibt’s im Leben,
viel Gutes hat sie uns gegeben.
Geduldig trug sie Leid und Schmerz,
schlaf’ wohl, geliebtes Mutterherz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Frau

Elfriede Starke
geb. Meuche

* 23.3.1923                     † 9.9.2014

In stiller Trauer
Klaus Sachse und Ehefrau Siegrid
ihre Enkel
Ivonne Dörrschmidt und Ehemann Nico
Jens Sachse und Ehefrau Diana
ihre lieben Urenkel
Johanna, Luisa, Lea und Liv
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf und Weida, im September 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wohnung in Berga zu vermieten
hübsche neu sanierte 
2-Raumwohnung, 45 qm, 

in der Bahnhofstraße in Berga/Elster 

von privat zu vermieten. 

Gartennutzung, Keller, Waschhaus 

und PKW-Stellplatz

Zu erfragen unter Tel. 036623/21586

130 Jahre Oschütztal-Viadukt 
Das Königlich Sächsische Finanzministerium verfügte am 13. Mai
1883, nachdem die Möglichkeit einer selbständigen Bahnhofsan-
lage in Weida bei Überschreitung des Oschütztalbaches an einer ca.
180 Meter südlich des aufgeschütteten Dammes der Gera-Eichich-
ter-Bahn entfernten Talenge, verbunden mit wesentlicher Kosten-
und Zeitersparnis nachgewiesen wurde, die selbständige Einmün-
dung unter Überschreitung des Oschützbachtales eines Viaduktes,
der aus pendelnden Eisenfeilern mit kontinuierlichen Trägern be-
stehen sollte. In vorangegangenen Artikeln wurde bereits über den
Bau des Viaduktes berichtet. 
Erwähnenswert sind jedoch auch Zahlenwerte aus Berechnungs-
grundlagen. 
Die 101 Meter lange kontinuierliche Brücke inkl. Fahrbahn, Ge-
länder, Schienen und Belag mit Zinkchlorid imprägnierten Hölzern
repräsentiert ein Eigengewicht von 151375 kg. Das entspricht für
das laufende Meter Brücke 1500 kg oder 750 kg für das laufende
Meter Träger. Entsprechend den Berechnungen wurde ein Eigen-
gewicht von 733 kg für das laufende Meter Träger angenommen. 
Es wiegen für das laufende Meter Brücke die: 
Vertikal- und Horizontalverbände = 227 kg 
die Zores, Langschwellen und Geländer = 357 kg 
die Schienen und Holzbelag = 121 kg 
Die 54 Meter lange kontinuierliche Brücke wiegt 63906 kg, das
entspricht für das laufende Meter Brücke 1184 kg, für das laufende
Meter Träger 592 kg. 
Diese Gewichtsangaben entsprechen noch dem ursprünglichen Bau
des Oschütztal-Viaduktes, bevor 1915 Verstärkungen an der Git-
terkonstruktion vorgenommen wurden. 
Um die ständige Sicherheit des Oschütztal-Viaduktes zu gewähr-
leisten, kamen die Streckenläufer zum Einsatz. Sowohl die Bahn-
strecke als auch Brückenbauwerke wurden regelmäßig begangen,
um lose Schrauben, Schienenbrüche usw. festzustellen und zu re-
parieren. 
Franz Radtke, bereits seit 1914 bei der Eisenbahn beschäftigt,
wurde 1961 nach Weida versetzt und übernahm die verantwor-
tungsvolle Aufgabe als Streckenläufer. Unzählige Überquerungen
des Viaduktes ergaben sich in den folgenden Jahren. 
Leider gibt es nur noch wenige Lokführer und Heizer, die mir be-
kannt sind, welche regelmäßig die Eisenbahnstrecke Weida-Mehl-
theuer befuhren. 

Abb. Zeichnung von Horst Dahnert, 1982, Sammlung W. Schubert 
Um so interessanter sind die Gespräche mit ihnen, denn Erlebnisse
gab es in den vielen Jahren genügend. 
Der Lehrlokführer Helmut Böhme fuhr diese Strecke viele Jahre
und erwähnte, wie zusätzlich Sand auf die Schiene gegeben wurde,
um mit der Dampflok zügig über den Viadukt zu kommen. Zu spä-
teren Zeiten mit Diesellok kam es auch mal vor, dass die Diesellok
über dem Viadukt gequalmt hat, wegen zu großer Anhängerlast. 
Auch Oberlokführer Heinz Brahmann befuhr diese Strecke und
hatte seine Episoden. 
Eines Tages war eine Kuhherde auf dem Viadukt, der Zug wurde
angehalten und versucht, die Tiere wieder zurückzutreiben. Ent-
sprechend erfolgte Meldung an die Transportpolizei. 
Von der Transportpolizei wurde der Viadukt zeitlich unter Bewa-
chung gestellt. Kleine Holzhütten errichtete man auf den Stein-
pfeilern und in der Winterzeit konnten diese mit kleinen Öfen
beheizt werden. Von den Lokführern wurde Steinkohle herunterge-
worfen, um entsprechend genügend Heizmaterial vorrätig zu haben.
Man konnte sich eben gegenseitig helfen. 
Auf dieser Strecke hat Heinz Brahmann ebenfalls noch Lokführer
mit ausgebildet. Walfried Schubert 
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Kleinanzeigen
Weida, 2-Zimmerwohnung,
Erstbezug nach Sanierung
zu verm., 56,33 qm, neues
Bad mit Fenster, Laminatbo-
den, Gartennutzung mög-
lich, Stellplatz mögl., Miete:
280,00 EUR + NK, Anfragen
unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)

In Steinsdorf Nachmieter 
gesucht ab 1.10.2014: 
2-R.-Whng., 64 m2, inkl.
Pkw-Stellplatz und pauscha-
ler Vorausz. d. HK und NK
monatl. ges. 375,- €. 
Tel. 0171/6202545

Schöne sanierte 1-Raum-WE
mit neuer EBK in Weida,
Neustädter Str. 40, 2. OG, für
200,00 € kalt + NK zu ver-
mieten. V/Gas/Bj. 1912/B
Tel. 0174/7333173 

Danke
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch stillen Händedruck, liebevoll gesprochene und 
geschriebene Worte, Geldzuwendungen, Blumen und
herzliche Umarmung in der Stunde des Abschieds von
unserem lieben Verstorbenen

Walter Fröhlich 
* 20.3.1940                                  � 15.8.2014

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und
Hausbewohnern ganz herzlich bedanken.

In stillem Gedenken

Edith Fröhlich
seine Tochter Petra
mit ihrer Familie
im Namen aller Angehörigen

Weida, im September 2014

Danksagung

Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme beim Abschied
von meinem lieben Ehemann, gutem Vater, Schwiegervater, 
unserem Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Herrn

Klaus Dicke
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen bedanken. 

Danke
an alle, die ihm nahestanden und noch gern an ihn denken, für
ein tröstendes Wort, gesprochen oder geschrieben, für einen
Händedruck, wenn die Worte fehlten, für Geldzuwendungen und
Blumen und für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.
Ein besonderer Dank gilt der Diakonie Weida für die 
Unterstützung, Herrn Dr. Lange sowie dem Bestattungshaus
Francke für die tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds.

In stiller Trauer

Christa Dicke
und Familie
im Namen aller Angehörigen

Weida, im September 2014

TAXIBETRIEB A. Tennhardt 
Tel. 036603 / 25163

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 6 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 
Kassen u. BG

• Flughafentransfer

Den Sieg noch aus der Hand gegeben
SCHOTT II gleicht in der 88. Minute aus –

SV SCHOTT Jena II – FC Thüringen Weida 1:1 (0:1)
Der für Amateure der 7. Liga kaum nachvollziehbare Spielplan
der Landesklasse Staffel 1 bescherte dem FC Thüringen Weida in-
nerhalb von 45 Stunden zwei Auswärtsspiele. Los ging es am Frei-
tagabend beim SV SCHOTT Jena II.
Die Personalmisere bei Weida hält an, erneut standen nur zwei Wech-
selspieler zur Verfügung. Beim Gastgeber saßen sieben Spieler auf
der Bank. Trotzdem dominierte der FC Thüringen die Anfangsphase
klar, die erste Chance hatte aber Schott, als Poßner durchgelaufen
war, aber vorbeischoss. In der 8. Minute musste Weida schon wech-
seln, Thomas Hurt hatte sich verletzt und Dominik Kurz kam in die
Partie. Ullmanns Freistoß lenkte Torwart Seidel zur Ecke. Dann
wurde der gerade eingewechselte Kurz freigespielt, schoss aber am
kurzen Eck vorbei. Bis zur 25. Minute passierte dann wenig. Glaser
und Dau Viet trafen sich zum Doppelpass, Torwart Hendrik Penzel
klärte. Nach Chris Ulrichs Flanke köpfte Nick Pohland auf’s Tor, Sei-
del wehrte ab. Bei Ullmanns gefährlicher Ecke konnte der Schott-
Keeper parieren, Patzer schoss auf’s Tor und es gab erneut Eckball.
Diesen zirkelte Martin Ullmann punktgenau auf die lange Ecke und
Kapitän Nick Pohland erzielte mit einem sehenswerten Kopfball ins
Tordreieck die verdiente Weidaer Führung. Nach Ullmanns nächster,
diesmal kurz gespielter Ecke, zog Ulrich volley ab, Schlussmann Sei-
del wehrte ab.
Nach der Pause war zunächst Schott an der Reihe, der Ball wurde zu
Dau Viet durchgesteckt, aber Penzel war zur Stelle. Nach Pohlands
gekonnter Ablage schoss Mirko Patzer nur knapp am langen Eck vor-
bei. Weida holte weiterhin geschickt Freistöße heraus und unterbrach
somit den Spielfluss der Schottianer. Diese kamen nun auf, ohne sich
aber große Tormöglichkeiten zu erarbeiten. Penzel rettete gegen den
anstürmenden Grohs. Die Diskussionen der Weidaer mit dem
Schiedsrichter taten dem Spiel der Osterburgstädter nicht gut. Die
kalte Dusche kam wie schon gegen Meuselwitz II kurz vor dem Ab-
pfiff. Ein Foul an Pohland im Mittelfeld blieb ungeahndet, plötzlich
war Schott in Überzahl und Karl Grohs gelang mit einem satten
Schuss der nicht mehr für möglich gehaltene Ausgleich. Der Gastge-
ber feierte diesen Treffer wie einen Sieg. Weida hatte sich nach gutem
Spiel um den Lohn in Form des ersten Saisonsieges gebracht. Zu
allem Überfluss sah Jan Wanitschka nach der Diskussion um den Aus-
gleich auch noch Gelb-Rot und fällt wie der verletzte Thomas Hurt für
das Auswärtsspiel am Sonntag bei Aufsteiger Camburg aus.
Weida: Penzel, Diepold, Georg Berger, Görler, Ulrich, Wanitschka
(89. GRK), Hurt (8. Kurz), Lange, Patzer, Ullmann, Nick Pohland
Torfolge: 0:1 Nick Pohland (40.); 1:1 Karl Grohs (88.)
Schiedsrichter: Patrick Hofmann (Großneuhausen), Zuschauer: 52
Weida, den 30.08.2014, Volker Georgius

Sechs Tore bei Aufsteiger Eintracht Camburg 
SV Eintracht Camburg – FC Thüringen Weida 1:6 (1:2)

Mit dem 6:1-Auswärtssieg bei Aufsteiger Eintracht Camburg schoss
sich der FC Thüringen Weida den Frust des dürftigen Saisonstarts von
der Seele. Nur 45 Stunden nach dem 1:1 bei SCHOTT Jena II waren
die Weidaer durch das Fehlen der verletzten Hurt und Ullmann, des
gesperrten Jan Wanitschka und von Robin Pfeifer personell weiterhin
arg gebeutelt. Gastgeber Camburg stand sehr tief in der Abwehr und
lauerte auf Konter, vor allem um den starken Manuel Ullner ins Spiel
zu bringen. Weida war von Beginn an die bessere Mannschaft und er-
arbeitete sich Chancen, In Führung ging aber nach einer Viertelstunde
der Gastgeber. Nach einer Ecke konnte Penzel den Versuch von Radig
noch abwehren, im Nachschuss war aber der Ex-Niederpöllnitzer Mi-
chael Zöllner erfolgreich. Wichtig für das überlegene Weidaer Spiel
war der sofortige Ausgleich nach dem Anstoß. Nick Pohland setzte
den diesmal im Sturm aufgebotenen Georg Berger in Szene, dessen
Volleyschuss aus 25 Metern aus halbrechter Position im Tor ein-
schlug. Nach Freistoß von Ulrich verfehlte Georg Berger per Kopf
das Tor knapp, dann schoss er nach Patzers Ecke volley drüber. Cam-
burg meldete sich zu Wort, nach Ullners Solo schoss Kleinhans vor-
bei. Als Georg Berger sich durchspielte, zielte er aus bester Lage über
das Tor. Die Weidaer Führung lag in der Luft, Pohland köpfte nach
Flanke von Chris Ulrich vorbei, nach Gerolds Solo hielt Torwart Hart-
wig. In der Nachspielzeit des 1. Durchganges wurde Sebastian Gör-
ler im Strafraum gefoult, Georg Berger Übernahm die Verantwortung
und verwandelte den fälligen Elfmeter zur wichtigen Pausenführung.
Nach der Pause weiterhin klare Weidaer Überlegenheit. Der freige-
spielte Patzer scheiterte am Camburger Keeper. Dann eine genaue
Ecke von Christian Gerold und Sebastian Görler köpfte zum 3:1 ein.
Nun erlahmte der Widerstand des Aufsteigers. Pohland schoss zu-
nächst von der Strafraumgrenze vorbei, ehe er nach Eingabe von
Mirko Patzer im Nachsetzen den vierten Weidaer Treffer erzielte.
Nach Flügelwechsel und erneuter Eingabe war es wieder Pohland,
der zum fünften Mal für den FC Thüringen erfolgreich war. Als Pat-
zer im Strafraum vom Camburger Torhüter von den Beinen geholt
wurde, gab es den zweiten Elfmeter, den diesmal Außenverteidiger
Chris Ulrich zum Endstand von 6:1 für Weida verwandeln konnte.
Endlich einmal belohnten sich die Weidaer für ihr gutes Spiel und
konnten den ersten Saisonsieg erringen, der dazu auch noch sehr hoch
ausfiel. Nach Pokalpause geht es am 13.9. mit dem Heimspiel gegen
den SV Roschütz weiter. Hier hat Weida etwas gutzumachen, holte
man in der Vorsaison gegen den SV keinen Punkt.
Weida: Penzel; Frank Berger, Diepold, Görler (65. Wustrau), Ulrich,
Lange, Gerold (75. Eric Pfeifer), Kurz, Patzer, Georg Berger, Nick
Pohland; Torfolge: 1:0 Michael Zöllner (14.); 1:1; 1:2 Georg Berger
(15.;45.+1 Foulelfmeter), 1:3 Görler (54.); 1:4; 1:5 Nick Pohland (58.;
71.), 1:6 Ulrich (74. Foulelfmeter); Schiedsrichter: Martin Mühlberg
(Erfurt), Zuschauer: 160
Weida, den 01.09.2014, Volker Georgius 



Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 14.09.14
Gottesdienste zum Schulbeginn: Weida 09:30 Uhr, Hohenölsen
14:00 Uhr; Gottesdienste: Steinsdorf 17:00 Uhr , Seifersdorf
08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr; Burkersdorf 13:30 Uhr Gottes-
dienst zur Trauung; Schömberg 17:00 Uhr Orgelmusik; Mün-
chenbernsdorf 10:00 Uhr Diamantene Konfirmation; Markers-
dorf 14:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst Past. Kraft, 17:00 Uhr
Konzert Nimbus
Sonntag, 21.09.14
Weida 10:30 Uhr FRAUENSONNTAG des Kirchenkreises Gera
„Quelle des Lebens“, Themenkarussell-Brunch-Kinderbetreuung,
14.00 Uhr Konzert mit Gospelchor; Steinsdorf 14:00 Uhr Jubel-
konfirmation; Münchenbernsdorf 14:00 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst Past. Michaelis
Mittwoch, 24.09.14
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis
Samstag, 27.09.14
Schwarzbach 16:00 Uhr Erntedankfest- Kirchweih
Sonntag, 28.09.14
Weida 17:00 Uhr Gottesdienst; Erntedankfeste: Steinsdorf 10:00
Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, Seifersdorf
08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr 

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
WeidaKonfirmanden Klasse 7: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 8 16:00 Uhr
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf: 
11.09.14 17:00 Uhr
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.  

Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis 02.09.14  14:00 Uhr  Johanniter 03.09.14
Seniorenkreis 16.09.14  14:00 Uhr  Johanniter 17.09.14

Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
19.09.14 15:00 Uhr Seniorenkreis

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
22.09.14 14:30 Uhr

Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen don-
nerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

Wir laden SIE ein zum 
1. Spiele- und Begegnungsnachmittag 

für Groß und Klein 
am Sonntag, 28. September von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

auf dem Netto-Parkplatz Weida, Turmstraße 

Es gibt: 
Spielangebote für Kinder und Eltern, einen Basteltisch, 

Kaffee und Gebäck, Zeit zur Begegnung 

Wir freuen uns auf IHR Kommen 
Die evangelische Kirchgemeinde Weida
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Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 200,- € + 90,- € NK, 
Tel.: 0171/4231835

Weida, 3-Zimmerwohnung ab
01.11.2014 zu verm., Balkon,
83 qm, Bad mit Wanne u.
Fenster, Laminatboden , 
3-Familienwohnhaus, 
Stellplatz vorh., Miete:
410,00 EUR + NK, Anfragen
unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)

4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2,
neu san., Bad m. Du., kpl.
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
b. Bedarf vorh., KM 440,- €
+ NK. Tel. 036603/62456 

Weida – Gewerbegebiet „Am
Schafberge“ Lagerhallen –
Garagen zu vermieten, 
3 Hallen einzeln zu vermie-
ten oder im Gesamten, Flä-
chen: 42,71 qm – 53,01
qm – 42,71 qm, Durchfahrts-
höhe 3,50 m, Gesamthöhe
der Halle 4,50 m, Anfragen
unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)

Kleinanzeige

Danksagung

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir
noch einmal erfahren, wie viel Achtung und 
Wertschätzung, in welcher Form auch immer, 
unserem lieben Vater, Schwiegervater, allerbesten 
Opa und Uropa

Herrn

Gottfried Strauß
entgegengebracht wurde.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme durch stillen 
Händedruck, liebevolle Worte, Blumen und Geldzuwendungen recht 
herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Jürgen Strauß und Ehefrau Rosemarie
Michael Strauß und Irene
Petra Bergmann und Ehemann Ralf
seine lieben Enkel und Urenkel

Weida, Hohenölsen, Jena und Rudolstadt, im September 2014

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Klimaautomatik, el. Fensterheber, Start-Stopp-System, Alufelgen, 
Nebelscheinwerfer, Sitz- u. Frontscheibenheizung, ABS, ESP, ZV. Mit
Fernbedienung, Nichtraucherfahrzeug, el. Seitenspiegel, Lederlenkrad 
Kraftstoffverbrauch: 6,3 l/100 km (innerorts), 4,5 l/100 km (außerorts),
5,1 l/100 km (kombiniert). Co2-Emissionen: 117 g/km (kombiniert)

Ford C-Max 1,0 EcoBoost Trend Style Winterpaket

14.990,- €
Tageszulassung, 10 km, 
EZ 06/2014,
74 kW (101 PS), frost-weiß,
Schaltgetriebe

GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 036604/2663

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

• täglich Mittagstisch und Abendbrot
• 1. + 3. Wochenende im Monat Karpfen

• kalt/warmes Buffet
• hausgebackener Kuchen

• Ausrichten von Familienfeiern aller Art
Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

Suche Baugrundstück in
Weida und Umgebung.

Town&Country 
Frau Klotz 

Tel. 0160/95215723

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel. 036603 / 4 18 33
Mobil: 0171 / 6 70 86 47 
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Wir hatten am 7.6.2014 
unsere absolute 

Traumhochzeit. 

Und das lag nicht zuletzt an Euch!
Danke für den tollsten Junggesellinnenabschied, die traumhafte Ehrenpforte, danke an 
unsere Brautjungfern und deren Jungs, an DJ Jens für die geile Musik, an Caro für die 
zauberhafte Tischdeko und für die weltbeste Brautvaterrede.
Wir sind überwältigt von den vielen Glückwünschen, den zahlreichen Helfern und Bindern
und den tollen Überraschungen. Wir haben die besten Eltern, Familien und Nachbarn, die
man sich wünschen kann.
Ein spezieller Dank geht an unsere Freunde, ihr habt euch selbst übertroffen. 
Ihr seid die Geilsten!

Janet und Uwe Fehn Weida, im August 2014

Danke
sagen möchten wir
für die vielen lieben
Glückwünsche, 
Blumen, Geschenke,
Geldzuwendungen
und die tollen 
Überraschungen 
anlässlich unserer

Silberhochzeit 
Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern, den 
Eltern, allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
Kollegen, den fleißigen Helfern sowie DJ Kurz-
schluss und dem Gasthaus am See.

Sven & Babette Herzig
Münchenbernsdorf, im August 2014

25

Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit 
möchten wir uns bei allen Geschwistern, 

Verwandten, Freunden, Bekannten, 
Nachbarn und Arbeitskollegen recht 

herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank an die 

fleißigen Helfer.

Heiko und 
Kerstin Goldhan

Weida, im August 2014

Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz
Köckritz 1 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/ 58 30 · Fax: 03 66 03 / 5 83 18

Gewerbe- und Büroflächen
zukünftig zu vermieten!

(Garagen und Lagerräume 90 m² – 1.400 m²)
Nähere Informationen unter: 
036603 / 5830 (Hr. Schmidt)

Hausbaum & Musterhecken
Wählen Sie Ihren Baum bei der Besichtigung 

unserer Felder selbst aus.
Deegenstraße 1 · 07586 Bad Köstritz · Tel. 036605/27 12

Am 20.09.2014 
von 9 - 14 Uhr

Große Ziergeflügel- und 
Exotenausstellung 
in der Stadthalle in Zeulenroda
am 03.10.2014 von 13.00 Uhr – 20.00 Uhr,
am 04.10.2014 von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
und am 05.10.2014 von 10.00 – 16.30 Uhr.
Zu dieser Exotenschau sind alle Interessierten
herzlich eingeladen. Es werden nicht nur die Vögel zur Schau
gestellt, sondern die Züchter stehen für alle Fragen mit Rat und
Tat zur Seite. Auch in diesem Jahr werden wir wieder Führun-
gen durch die Ausstellung anbieten. Für interessierte Züchter
und Liebhaber organisieren die Mitglieder des Vereins eine
kleine Vogelbörse. Auch auf unsere kleinen Besucher wartet in
diesem Jahr eine besondere Überraschung. Jedes Kind kann
im Vorfeld der Ausstellung ein Bild seines Lieblingstieres malen
und am 02.10.2014 ab 16.00 Uhr in der Stadthalle abgeben.
Die Bilder werden ausgestellt und durch die Besucher bewer-
tet. Die 10 Bilder mit den meisten Punkten gewinnen. Es gibt
tolle Preise.Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Ziergeflügel und Exoten Verein e.V. Zeulenroda
Mandy Richter – 1.Vorsitzende 

Kleinanzeigen
2-Zi.-ELW in Wünschendorf, 
58 m2, EBK, Laminat,
Kü./Bad gefliest, Keller u.
Stellpl. ab 1.11. (evtl. früher)
zu vermieten. KM 280,- € +
NK. Tel. 036603/516590

Kostenl. Abgabe 360 m2 Pacht-
garten, Wünschendf., Falk.
Str., Massiv-Laube, E.-
Anschl., Übern. v. Einrichtg. 
+ div. Geräten möglich. 
Tel. 036603/87429

Weida, Kirchberg 2, 3-Zim-
merwohnung mit Balkon zu
verm., 72 qm, offene ameri-
kanische Wohnküche, Bad
mit Fenster u. Wanne, Lami-
natboden, gepflegtes Trep-
penhaus, Stellplatz vorh.,
Miete: 325,00 EUR + NK,
Anfragen unter Immobilien
Richter, Tel.: 036603-648034
oder 0173-3792320 
oder unter www.immobilien-
richter.com (Bilder)
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Ich hatte einen wunderschönen
Schuleinführungstag mit so 
vielen Glückwünschen und 
Geschenken.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die so lieb an mich 
gedacht haben.

Edgar Schulze

Nun darf ich in die Schule.

Wünschendorf, im August 2014

Jetzt bin ich ein SCHULKIND!
Zu diesem neuen Lebensabschnitt habe
ich viele Glückwünsche und Geschenke
bekommen. Dafür möchte ich ganz lieb
Danke sagen, auch im Namen meiner El-
tern. Nele Maylin Schäffter
Weida, im August 2014

Jetzt bin ich ein SCHULKIND!

Zu diesem neuen Lebensabschnitt
habe ich viele Glückwünsche und 
Geschenke bekommen. 
Dafür möchte ich ganz lieb Danke
sagen, auch im Namen meiner 
Eltern. 

Sahra Bielagk
Wünschendorf, im August 2014

Für die Glückwünsche und vielen
schönen Geschenke anlässlich der
Schuleinführung unserer Tochter 

Maria Heinz 
möchten wir uns ganz herzlich 

bedanken.
Sandy & Jürgen

Weida, im August 2014

Für die vielen Glückwünsche, 
Geschenke und die tolle Reise 

anlässlich meiner 
Schuleinführung

möchte ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern, 

recht herzlich bedanken.

Pia Vivien Reinhold
Schömberg, im August 2014

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur
von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Putenrollbraten mit Klößen 7,50 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m. Tel. 03 66 03 / 4 25 77

Kleinanzeigen
Vermiete in Weida  – Zentrum
gemütliche 2-Zimmer-
Whng., 49 m2, Wohnküche,
Bad m. Wanne u. extra Du-
sche kpl. mit Badmöbeln ein-
ger., alles mod. und
gemalert. Miete: 210,- EUR
+ NK, keine Kaution, Tel:
0152 03021150 

Vermiete große Doppelgarage
in Weida, bei Interesse bitte
anrufen: Tel. 0171/8317173

Aushilfe gesucht!
Wir suchen ab sofort zuver-
lässige und freundliche
Aushilfe für unser Restau-
rant. Bitte melden Sie
sich bei Frau Claußner vom
Hotel Herrenhaus Markers-
dorf in Berga unter 
Tel. 036623/228623

Friseursalon in Weida sucht 
ab sofort nette Kollegin für
unser Team. 
Tel. 0171/9549069

Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Biete ofenfertiges Brennholz
(Birke), 55 €/SRM inkl. An-
lieferung. Tel. 0174/7333173

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste, 
Tel. 036625/169803, 
Handy 0160/95488952

Vermisst seit 5.9.14
grau getigerter Kater!
Stromerecke Gabelsberger-
str., Turmstr. u. Greizer Str.
Liebe Nachbarn, schauen
Sie bitte in Ihre Keller,

Schuppen bzw. Nebenge-
lasse, ob er dort ist.

Danke.
Tel. 036603/63339

Hurra, ich bin ein Schulkind!
Heut steh’ ich in der Zeitung drin, 
weil ich ein Schulanfänger bin.
All’ Eure Geschenke waren wunderschön
dafür sag’ ich DANKESCHÖN.

Jannik Lieder
auch im Namen meiner Mutti

Weida, im August 2014

Für die vielen 
Glückwünsche und tollen
Geschenke zu meiner 

Schuleinführung 
sage ich –

DANKESCHÖN.

Eure Sophie Rother
Weida, im August 2014



21. Tag der Thüringischen Landesgeschichte
Die „Historische Kommission für Thüringen“ veranstaltet gemeinsam mit dem
„Verein für Thüringische Geschichte“ am Sonnabend, dem 20. September
2014, in Zeulenroda den 21. Tag der Thüringischen Landesgeschichte. Ta-
gungsort ist das Städtische Museum Zeulenroda. 
Teilnehmer sind Heimatforscher und Vertreter der Geschichtsvereine, Orts-
chronisten, Geschichtslehrer, Historiker, Archivare, Bibliothekare und Mu-
seologen. Der Tag der Thüringischen Landesgeschichte dient neben wissen-
schaftlichen Vorträgen auch dem Fachgespräch unter den Teilnehmern und
stellt eine Brücke zwischen ambitionierter Laienforschung und akademischer
Wissenschaft dar. Die „Historische Kommission für Thüringen“ ist das einzige
übergreifende wissenschaftliche Gremium zur Erforschung der thüringischen
Geschichte im Freistaat und widmet sich vor allem der Grundlagenforschung.
Der 1852 gegründete „Verein für Thüringische Geschichte“ beschäftigt sich
mit allen Facetten thüringischer Landesgeschichte von ihren Anfängen bis
hin zur Gegenwart. Beide tragen daher unmittelbar zur Bildung und Festi-
gung des thüringischen Landesbewusstseins und thüringischer Kultur bei und
besitzen bundesweites Renommee, ausgewiesen u. a. durch die gemeinsame
Herausgabe der Zeitschrift für Thüringische Geschichte.
Den Plenarvortrag am Vormittag hält Prof. Dr. Gunther Mai aus Erfurt zum
Thema „Der Erste Weltkrieg. Eine Bilanz nach 100 Jahren“. Am Nachmittag
erwarten weitere spannende Vorträge ihre Zuhörer. Die Bandbreite reicht
dabei von heraldischen Aspekten von Urkunden im 13./14. Jahrhundert im
Vogtland, der Kirchenpolitik Friedrichs des Weisen, dem Wirken des Deut-
schen Ordens im Vogtland, dem Einfluss von Fehden und Kriegen auf die
rechtliche und soziale Situation der reußischen Bauern bis hin zur Ära des Mi-
nisterpräsidenten Rudolf Paul in Thüringen 1945 bis 1947, um nur einige Bei-
spiele zu nennen. Vorgestellt werden auch Digitalisierungsprojekte, etwa zu
den thüringischen Landkarten oder den Beständen an DDR-Dokumentarfil-
men in staatlichen und kommunalen Archiven.
Alle, die sich für die thüringische Geschichte interessieren, sind zu dieser
Veranstaltung recht herzlich eingeladen. Beginn ist 10.00 Uhr, der Eintritt ist
frei.

Schokokuchen und Osterburgplätzchen 
zum 21. Weidschen Kuchenmarkt

Zum diesjährigen Kuchenmarkt war das Kinder- und Jugendparlament (KJP)
der Stadt Weida erstmalig aktiv beteiligt. Zum einem mit dem KJP-Stand und
zum anderen durch die Ausführung des ersten Kinder- und Jugendback-
wettbewerbs. Da wir den Erwachsenen nicht alles nachmachen wollten,
haben wir unseren Wettbewerb in drei Etappen eingeteilt. Es gab also nicht
nur den Jury-Entscheid, sondern auch einen Foto-Entscheid an unserem
KJP-Stand, an dem sich jeder Kuchenmarktbesucher beteiligen konnte, und
eine Live-Verkostung auf der Bühne durch drei Freiwillige aus dem Publikum.

Die Jury hat aus den abgegebenen Kuchen die ihrer Meinung nach besten
Drei ausgewählt. Diese Drei mussten dann den Foto-Entscheid und die Live-
Verkostung durchlaufen, bis am Sonntag, dem 07.09.2014, gegen 15.45 Uhr
der Sieger feststand. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und gratulieren
Pascal Agbor zum vierten, Johann Hemmann zum dritten, Franziska Funk
zum zweiten und Ella Hemmann zum ersten Platz. Wir hoffen, dass sich
nächstes Jahr noch mehr Kinder und Jugendliche trauen, an diesem Wett-
bewerb teilzunehmen, der auf jeden Fall eine Fortsetzung finden soll. An un-
serem KJP-Stand verkauften wir selbst gebackene Osterburgplätzchen, den
Kuchen der Teilnehmer des Wettbewerbes sowie weiteren Kuchen zahlrei-
cher Spender. Der Erlös des Verkaufs
soll für die Neugestaltung des Spiel-
platzes am Platz der Freiheit einge-
setzt werden. Besonders haben wir
uns über die vielen Geldspenden und
manche Unterstützung gefreut. Vor
allem möchten wir uns bei Mandy
Pohland und Kristin Grundler von der
M&K Physiotherapie für ihre großzü-
gige Spende bedanken. Weiterhin ein
großes Dankeschön an alle Kuchen-
spender.
Insgesamt hatten alle KJP-Mitglieder und freiwilligen Helfer, die beim Ku-
chenmarkt aktiv waren, ein schönes Wochenende, an dem jeder von ihnen
um einige Erfahrungen reicher geworden ist. Hier nochmal ein großes Dan-
keschön an Frau Gunkel und Herrn Sven Müller von der Stadtverwaltung und
an Familie Grimm, die uns tatkräftig zur Seite standen.                                                    

Die Stadtverwaltung Weida gratuliert den Eheleuten 
Helga und Hans Haupt sehr herzlich zur Diamantenen 
Hochzeit, die sie vorgestern gefeiert haben.

Herzliche Glückwünsche gehen an:
Frau Gerda Fischer zum 94. Geburtstag am heutigen Tag.
Außerdem gratulieren wir nachträglich allen Seniorinnen und 
Senioren, die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag 
hatten:

Frau Else Albert (94.)
Herrn Anton Zörkler (94.)
Frau Irmgard Glumbek (93.)
Frau Irene Seidemann (85.)
Frau Ruth Müller (85.)
Frau Elfriede Jahn (80.)
Frau Erika Röthgens (80.)
Herrn Kurt Eberhardt (80.)
Herrn Dieter Rauh (80.)
Herrn Eckhard Sehmisch (80.)
Herrn Günther Safar (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute.

Bürgerbroschüre 
in der Weida-Information erhältlich

Die neue Informationsbroschüre im handlichen Quadratformat (21 x 21 cm)
ist Anfang September fertig gestellt worden und kam zum „Weidschen Ku-
chenmarkt“ erstmals unter die Leute. 
Inhaltlich wählten die Herausgeber die „Stammburg der Vögte“ zum Haupt-
thema. Nachdem nun die Sanierung von Turmspitze und Neuem Schloss so
erfolgreich beendet wurde, verdient es die Osterburg, mit neuen Details be-
kannt gemacht zu werden.
Natürlich enthält die Bürgerinformation auch alles Wissenswerte für Neubür-
ger, die sich in Weida niederlassen wollen. 
Die Stadtverwaltung dankt allen Inserenten. Die Handwerker, Gewerbetrei-
benden und Angehörigen der Freien Berufe haben mit ihrer Anzeige das Er-
scheinen überhaupt erst möglich gemacht. 
Wir danken der Firma Werbung & PrintDesign für Gestaltung und Satz sowie
allen Fotografen, die ihre Fotos kostenfrei zur Veröffentlichung freigegeben
haben.
Die neue Broschüre ist in
der Weida-Information kos-
tenfrei erhältlich und wird
auch im Einwohnermelde-
amt an Neubürger ausgege-
ben.
„Mit der Osterburg identifi-
zieren sich viele Menschen“,
schreibt Bürgermeister Wer-
ner Beyer im Vorwort. „Die
Osterburg ist nicht nur die
Sehenswürdigkeit Nummer
1 unserer Stadt, sie ist auch
Teil der Menschen, die sie
im Herzen tragen.“
Schöner kann man es nicht
ausdrücken. 
Wir sind überzeugt, dass die
neue Bürgerinformationsbro-
schüre wieder viele Freunde
finden wird.
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Was sonst noch interessiert ...

Impressum
Weidaer Amtsblatt

Herausgeber: STADT WEIDA
Stadtverwaltung, 
Markt 1, 07570 Weida
Tel. 036603 / 54130
Internet: www.weida.de
E-Mail: info@weida.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister W. Beyer

Redaktion: E.-J. Müller

Gesamtherstellung und verantwortlich 
für den Anzeigenteil und die 
Verteilung: Druckerei Emil Wüst & Söhne 

Erscheinungsweise und Auflage: Siehe
Impressum „Weidaer Wochenblatt“

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Kostenlose Verteilung an die Haus-
halte der Stadt Weida und der 
Gemeinde Crimla. Einzelbezug ist
gegen Portoersatz möglich bei der 
Stadtverwaltung Weida, Anschrift siehe
Herausgeber.

Urheberrechte: STADT WEIDA
Verwendung des Titels und 
Nachdruck nur mit Genehmigung!

Das nächste 
Amtsblatt 
erscheint 

am 
27. September 

2014.

Kinder- und Jugendparlament

Geburtstage/Jubiläen

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 453 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Unerlaubtes Entfernen
vom Unfallort 
Das unerlaubte Entfernen vom
Unfallort ist im § 142 StGB ge-
regelt. 

Strafbar macht sich, wer sich
als Unfallbeteiligter nach einem
Unfall im Straßenverkehr vom
Unfallort entfernt, bevor er zu
Gunsten des Geschädigten die
Feststellung seiner Person, sei-
nes Fahrzeuges und der Art sei-

ner Beteiligung durch seine Anwesenheit und
durch die Angabe, dass er an dem Unfall beteiligt
ist, ermöglicht hat. Strafbar macht sich, wer nicht
eine den Umständen nach angemessene Zeit ge-
wartet hat, ohne das jemand bereit gewesen wäre,
diese Feststellungen zu treffen. 

Auf der sicheren Seite ist, wer die Polizei holt. Dies
birgt aber für denjenigen, der etwas falsch gemacht
hat, immer noch die zusätzliche Gefahr, dass ge-
gen ihn ein Bußgeld verhängt wird oder ein Straf-
verfahren geführt wird. 
Deshalb sollte man, wenn klar ist, wer den Unfall
verursacht hat, vor Ort dies auch so einräumen und
versuchen, den anderen Unfallbeteiligten davon
abzuhalten, die Polizei zum Unfall hinzuzuziehen.
Diese kommt sowieso nicht, wenn es um reine
Blechschäden geht. 

Wenn man nicht die Polizei holt und kein Geschä-
digter vor Ort ist oder ein anderer, der bereit ist, die
Angaben alle entgegenzunehmen, macht man sich
auch strafbar, wenn man nicht eine angemessene
Wartefrist einhält oder wenn man sich berechtigt
und entschuldigt vom Unfallort entfernt, nicht nach-
träglich unverzüglich, die Feststellungen ermög-
licht, indem man zum Beispiel zur nächsten Polizei-
dienststelle geht. 
Der Unfallbegriff wird hier sehr weit gefasst. Auch
ein Markteinkaufswagen, der auf einem Parkplatz
gegen ein anderes Fahrzeug rollt, ist ein Unfall im
Straßenverkehr. Und wenn man sich entfernt und
die Beule nicht meldet, begeht man eine Unfall-
flucht. 

Es muss ein Sachschaden vorliegen, der nicht nur
ganz belangloser Art ist. Die Grenze dieses Betra-
ges dürfte derzeit bei um die 50,00 € liegen. Ohne
Schaden gibt es natürlich auch keinen Unfall. 

Man muss den Schaden auch mitbekommen ha-
ben. Wenn nicht nachgewiesen werden kann, dass
man die Beschädigung auch festgestellt hat, be-
geht man auch keine Unfallflucht, wenn man sich
vom Unfallort entfernt, da es dann am Vorsatz fehlt. 

Natürlich muss nach einer Unfallflucht auch nach-
gewiesen werden, wer das Fahrzeug geführt hat.
Dies ist oft nicht möglich, wenn Zeugen sich nur
das amtliche Kennzeichen des Unfallverursachers
merken konnten. Zivilrechtlich ist das aber kein
Problem. Sobald feststeht, dass ein Fahrzeug an

einem Verkehrsunfall beteiligt ist, tritt dessen Haft-
pflichtversicherung ein. Egal, wer das Fahrzeug ge-
führt hat. 

Sollte man als Unfallverursacher den Unfallort ver-
lassen haben, aus welchem Grund auch immer,
und sollte dann im Rahmen der Ermittlungen die
Polizei auf den Fahrzeughalter zugehen, sollte man
immer von seinem Zeugnisverweigerungsrecht
Gebrauch machen. Man sollte einen Verteidiger
beauftragen, der Akteneinsicht nimmt und dann ab-
schätzen kann, ob der Nachweis der Straftat ge-
lingt oder nicht. 

Unfallflucht wird mit Geld- oder Freiheitsstrafe be-
straft. Bei einem Ersttäter kann man von 30 – 60
Tagessätzen ausgehen, also 1 – 2 Monatsgehäl-
tern als Strafe. Viel schlimmer ist der Führer-
scheinentzug, der fast auch immer erfolgt von
mindestens 1/2 Jahr. 
Bei einem Parkplatzrempler sich dieser Gefahr
auszusetzen, ist nicht klug. 

Natürlich ist die Dunkelziffer sehr hoch. Ich habe
an meinen eigenen Fahrzeugen in den letzten Jah-
ren sicherlich um die 10 Beulen feststellen müs-
sen, die mir andere auf Parkplätzen zugefügt ha-
ben. Ein einziges Mal hat ein ehrlicher Fahrzeug-
führer seine Daten hinterlassen, indem er einen
Zettel hinter meine Scheibenwischer gesteckt hat.
Eigentlich hat sich dieser Mann strafbar gemacht,
denn diese Vorgehensweise genügt normalerweise
nicht. Ich war froh, dass er es getan hat. 

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

Anzeige

Internationale Studien empfehlen
Jugendlichen, sich 60 Minuten pro
Tag zu bewegen. Der Pulsschlag
soll erhöht werden, sie können ru-
hig mal ins Schwitzen kommen.
Laut einer Studie der Universität
Bielefeld erreichen jedoch nur we-
nige den von der WeItgesundheits-
organisation (WHO) geforderten
Schwellenwert. 
Vor allem die Gruppe der 11 – 15-
Jährigen bewegt sich kaum noch. 

Unterschiede im Bewegungsum-
fang gibt es auch zwischen den Ge-
schlechtern. Während 20 Prozent
der Jungen immerhin noch die Em-
pfehlung für körperliche Aktivität er-
reichen, sind es bei den Mädchen
lediglich 14 Prozent. Die Ergeb-
nisse der Teilstudie der Universität
Bielefeld im Auftrag der WHO legen
dar, dass sich körperliche Aktivität
kurz- und langfristig positiv auf die
physische und psychische Gesund-
heit auswirkt. 

Die Vermutung ist nicht neu, dass
sich Kinder und Jugendliche deut-
lich weniger als noch vor 30 Jahren
bewegen, aufgrund einer zeitlichen
Konkurrenz zwischen Mediennut-

zung und körperlicher Aktivität. Das
bestätigt die „KIGGS“ Studie des
Robert Koch Instituts aus 2013.
21,8 Prozent der Jungen im Alter
von 11 – 17 Jahren beschäftigen
sich täglich mehr als sechs Stun-
den mit Fernsehen, Spielkonsolen
oder Computern. Neben der Schule
bleibt dann nicht mehr viel Zeit für
Bewegung. 

Nichtsdestotrotz trainieren bereits
ca. 900.000 Jugendliche in Fitness-
studios und behaupten, dass sie
auf diese Weise abschalten und
Stress abbauen könnten. 

Die Begleitung und Beobachtung
Jugendlicher durch das Trainerper-
sonal ist für Injoy Trainer ein wichti-
ger Aspekt. Die 160 Standorte in
Deutschland haben bereits vor Jah-
ren eine Anti-Doping-Erklärung ab-
gegeben. 
Den jungen Erwachsenen möchten
die Trainer des Injoy ein Vorbild
sein, das heißt Muskeltraining ohne
chemische Zusatzstoffe und eine
gesunde Ernährung, um so fal-
schen Schlankheitsvorbildern oder
-versprechen entgegenzuwirken. 
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Ein bunter Start ins neue Schuljahr
Mit einem bunten Programm wurden am 05.09.2014 unsere drei Schulanfänger Alexa-Mirell,
Sophie und Jimmy in die „Schule an der Weida“ aufgenommen. Nachdem sie in der ersten
Woche ihre Mitschüler, Lehrer, Erzieher und das Schulhaus kennenlernten, freuten sie sich auf
die Feierstunde. Mit viel Mühe
und Eifer studierten die Schüler
und Pädagogen Lieder, Gedichte,
Tänze und Sketche ein. 
Gespannt und voller Aufregung
verfolgten die Schulanfänger und
ihre Familien das Geschehen und
konnten es kaum erwarten, die
großen bunten Zuckertüten in
Empfang zu nehmen. Bei der
Übergabe dieser erhielten die
Schüler auch gleichzeitig ihr ei-
genes Schul-T-Shirt, jedes in
einer anderen Farbe. Damit wur-
den sie in den Kreis der „Schule
an der Weida“ aufgenommen und
bilden nun einen festen Bestand-
teil von uns. 

A. Franke

Der MC-Weida informiert über den 19. Wandertag
Das Jahr neigt sich und 3 Tage vor dem Herbstbeginn veranstaltet der MC-Weida seinen tradi-
tionellen Wandertag.
Neben den MC-Mitgliedern sind natürlich auch alle anderen recht herzlich eingeladen. Wir tref-
fen uns am Sonntag, dem 21. September, um 9.00 Uhr bei der Firma „Reifen-Puchta“. Die Wan-
derstrecke beträgt ca. 6 km und endet am reservierten Mittagstisch. Nach 3 km wird eine Pause
stattfinden mit Spiel, Spaß und einem kleinen Snack. Am Ende wird es ein Wanderquiz geben
mit 12 Fragen und es geht mit dem Taxi oder per Selbstabholung wieder heim. Wer ein Bonus-
heft der Krankenkasse hat, bitte nicht vergessen, es wird gestempelt.
Das Organisationsteam wünscht viel Spaß und Erfolg. MC-Weida, M. Klaholz

MOTORSPORTCLUB WEIDA

Pilzvergiftung: Im Zweifel sofortiger Notruf
Viele Sammler zieht es jetzt in den Wald, wo es zurzeit viele Pilze
gibt. Beim Sammeln ist aber Vorsicht geboten: Für Laien ist es oft
schwierig, bekömmliche Speisepilze von giftigen Pilzen zu unter-
scheiden. Von den rund 10.000 Großpilzarten, die man im Wald fin-
den kann, sind nur etwa 1.000 genießbar.
Wer trotz der Regel „Nur nehmen, was man kennt“ versehentlich
doch einen ungenießbaren Pilz erwischt, kann im schlimmsten Fall
eine Pilzvergiftung erleiden. Auslöser sind Pilzgifte, von denen
manchmal bereits kleinste Mengen ausreichen, um schwere Ver-
giftungserscheinungen hervorzurufen.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe erinnert deshalb an die wichtigsten Re-
geln, die bei einer Pilzvergiftung Leben retten können: „Wer nach
einer Pilzmahlzeit an Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durch-
fall, einer Gelbfärbung der Haut oder Schweißausbrüchen leidet,
sollte sofort den Rettungsdienst rufen“, rät Tino Riemer, Leiter der
Rettungswache der Johanniter in Schmölln. Die Symptome können
auch erst Stunden oder sogar einige Tage nach der gefährlichen
Mahlzeit auftreten.
Wirksame Hausmittel gegen eine Pilzvergiftung gibt es nicht. Nur
ein Arzt kann in diesem Fall professionelle Hilfe leisten. Keinesfalls
sollten die Betroffenen durch Salzwasser oder Milch versuchen, Er-
brechen herbeizuführen. „Unter der Notrufnummer 112 professio-
nelle Hilfe rufen und Ruhe bewahren, das sind die besten
Hilfsmittel. Wird jemand nach einem Pilzessen bewusstlos, sollte
die betreffende Person sofort in die stabile Seitenlage gebracht wer-
den“, empfiehlt der Leiter der Rettungswache.
Ärzte können durch Reste der Pilzmahlzeit die Art des Giftes fest-
stellen lassen und damit die geeigneten Gegenmaßnahmen einlei-
ten. Deshalb empfehlen die Johanniter, Proben für den Notarzt
bereitzuhalten. Auch wenn eine Gift-Informationszentrale in der
Nähe ist, sollten Betroffene auf keinen Fall selbst dorthin fahren.
Das ist zu gefährlich, denn der Zustand von Menschen mit Vergif-
tungen kann sich jederzeit verschlechtern. 

www.immobilien-richter.com

Alte Bergaer Straße 88
07570 Weida

Tel.: 03 66 03 / 6 16 73
Fax:  03 66 03 / 6 16 74
Funk: 0175 / 1 82 85 15
www.metallbau-eitner.com

Neuhof 4
07570 Weida

Tel.: 0171/4322519TIM
O STAPS

•Service rund um’s Haus
•Forstwirtschaftlicher Service
•Bau-Vor- und Nebenarbeiten
•Messe- und Eventbau
•Kleintransporte
•Einbau Biokläranlagen

Lebensweisheit –
Zum Nachdenken 

Auf jede Nacht
folgt ein neuer Morgen.
Wenn du dazu ja sagst,
wenn du das hinnimmst,
wirst du durch dieses 
Auf und Ab
zu immer größerer Lebenstiefe
und Lebensfreude kommen.

- Phil Bosmans -



Der einzig wahre KlosterSlam startet 
in die 3. Runde am 28.9.2014 

Bisher haben sich schon zwei Mal die großartigen Slam-Poe-
ten in der wunderschönen Klosterschänke, Marktstr. 8, 07570
Weida, bekämpft. Diesmal beginnt der Slam, da es Sonntag
der 28.9.2014 ist, aber schon um 18 Uhr. Jetzt kommt es zur
dritten Runde. Auch jetzt gibt es wieder sechs unterschiedliche
Künstler die gegeneinander antreten. Damit alles einen tiefe-
ren Sinn ergibt, wird es im kommenden Jahr ein sogenanntes
Jahresfinale geben. Die jeweils ersten Beiden eines Slams tre-
ten dann noch einmal gegeneinander an. Damit wird der Wei-
daer Gesamtsieger für die Saison 2013/2014 ermittelt.
Diesmal haben sich bisher folgende Künstler angemeldet: Jan
Lindner aus Leipzig, Tom Eranze aus Gera, Lisa Hellwig aus
Erfurt, Jasmin Sell aus Bochum und Michael Meyer aus
Wanne-Eickel. Der letzte oder die letzte Teilnehmer/in wird noch
in den nächsten Tagen ermittelt. Somit gibt es diesmal einen
neuen hervorragenden Slam, mit exzellenten Akteuren. Eben-
falls wird wieder der Moderator Rainer Wüst durch den Abend
führen. Er bittet natürlich um ein gröhlendes Wolfsgeheul, wenn
er auf die Bühne kommt. Der lauteste Heuler bekommt eine
kleine aber feine Sahneschnitte (Minibuch) geschenkt. Auch
wieder mit dabei sind die Brüder Roberto und Marco. Sie ver-
wöhnen das geneigte Publikum mit Speis und Trank. Ein wun-
derschöner Abend mit tollem Publikum, tollen Gästen und
erstklassigen Speisen laden wieder zum Verweilen ein.

Slam am  6.6.2014 klappte ohne Wetter-Om und war wunderschön.
(Foto: Privat)

Wer also jetzt noch keine
Karte hat, sollte sich be-
eilen, denn die Nach-
frage ist hoch. Nachdem
die ersten Events so gut
gelaufen sind und total
ausverkauft waren, gibt
es in diesem Jahr den
letzten Slam in der Klos-
terschänke. Aber keine
Angst, im Jahr 2015 geht
es mit dem Saison-Fi-
nale gleich weiter. 
Karten und Infos gibt es
in der Klosterschänke in
Weida, Marktstr. 8, Tel.
036603/646545.
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Der richtige Partner bei

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU
Münchenbernsdorfer Isolier-
und Dämmstoffkontor GmbH

Thomas-Müntzer-Straße 8
07589 Münchenbernsdorf

Tel.: 03 66 04/8 84 11/12
Fax: 03 66 04/8 84 20

WIR BIETEN: Verkauf und Beratung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Dach und Wand, PUR und extrudierte Hartschäume
- Mineralfaser für Zwischensparren- und Trennwanddämmung
- Vollwärmeschutzsysteme, Abdichtungen, Dränageplatten
- Span-, OSB-Platten und Fermacellestrichelemente, natürl. Dämmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbahnen, Trockenschüttungen etc.
- Trockenbauartikel, Gipskarton, Schienensysteme und Zubehör
- Dampfbremsfolie, Klebebänder, Schrauben und anderes Zubehör
- Putzprofile, Putz , Egalisationsfarben u.v.a.m.

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfangreiche Lagerhaltung und Lieferung von Dämmstoffen und Zubehör
- Berechnungen zum Wärmeschutz für Dach-, Wand - und andere Elemente
- Berechnungen Statik bei Aufsparrendämmung

DÄMMSTOFFE

EIN MITGLIED DER DBH-GRUPPE

TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
13.10. - 20.10.2014

(Schulferien)

Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

Crimla 95 · 07557 Crimla
Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215

Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade

Mich bringt nichts aus der Ruhe –
entspannt bleiben im Alltag

Autogenes Training
montags 22.9. - 24.11.2014 18.30 - 19.30 Uhr

Progressive Muskelrelaxation
mittwochs 24.9. - 26.11.2014 18.30 - 19.30 Uhr

(10 Einheiten; 80,00 € pro Person
mit Krankenkassenbezuschussung) 

Unsere neuen Kreativkurse
immer donnerstags 18 - 21 Uhr
18.09.14    Nadelfilzen
25.09.14    Floristisches Gestalten
02.10.14    Anstecker & Broschen
23.10.14    Lustige Kürbisse u.v.m.

Kosten: 15 € / Person inkl. Material
– Anmeldung erforderlich –

www.ergotherapie-weida.de

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
Wallstr. 14 · 07570 Weida 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

Einladung zum 
Jahreskonzert der 

Musikschule Fröhlich
Liebe Eltern, liebe 
Großeltern und Freunde!
Unter dem Motto: „Unsere
Kinder musizieren“ möchten
wir Sie am Samstag, dem
20.9.2014, 14.30 Uhr und
17.00 Uhr zu unserem Jah-
reskonzert nach Hohenölsen
in den Gemeindesaal recht
herzlich einladen.
Dieser gemeinsame musika-
lische Nachmittag wird für
Sie und Ihr Kind ein beson-
derer Höhepunkt des Jahres.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt!

Christiane Klein

Eva Stützer war beim KlosterSlam im
Juni nicht zu stoppen. Sie gewann ihn.
(Foto: Privat)

TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen-, Tief- und Pflasterbau
Entwässerungssysteme, Kläranlagen

Containerdienst, Abbrucharbeiten,Transporte
– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

Fabian Winkler / Tischlermeister
Geraer Straße 4
07570 Wünschendorf / Elster

Frische Ideen und 
traditionelle Hand-
werkskunst vereint:
Ihr Tischler für den 
Bau individueller und 
nachhaltiger Massiv-
holzmöbel

(0172) 35 27 917

www.holzwerkstatt-winkler.de

07570 Wünschendor07570 Wünschendor
Geraer Straße 4Geraer Straße 4
abian Winkler FFabian Winkler 

-
holzmöbel

 Massiv Massiv
Bau individueller und 
nachhaltiger
Bau individueller und 

 für den  für den 
unst vereint:

ischler TIhr
unst vereint:

Hand-
werkskwerkskunst vereint:

Hand-
rische Ideen und 

traditionelle 
rische Ideen und F

www

f / Elsterf / Elster07570 Wünschendor07570 Wünschendor
Geraer Straße 4Geraer Straße 4

ischlermeisterischlermeisterabian Winkler / Tabian Winkler 

.holzwerkstatt-winkler.de.holzwerkstatt-winkler.holzwerkstatt-winkler.de

(0172) 35 27 917

www

(0172) 35 27 917



Unterirdische Gänge in und um Weida  – Fortsetzung uns Schluss–
Luftschutzstollen Greizer Straße 
Als wahrscheinlicher Gegenort und Notausgang zum vorgenannten Luftschutzstollen trieb man zur
gleichen Zeit hinter dem Haus Greizer Straße 41/43, oberhalb der Ostwand des stillgelegten Stein-
bruchs, einen weiteren Stollen in den Berg. Mit starkem Gefalle nähert er sich dem vorgenannten Luft-
schutzstollen. 
Stollen Greizer Straße, gegenüber der Brauerei 
Als dritter Stollen in unmittelbarer Nachbarschaft kann ein 10 m tiefer Gang gegenüber dem ehema-
ligen Brauereigelände bezeichnet werden. Eine Verwendung als Sprengstofflager wird vermutet. Auch
dieser Gang wurde 1984 mit Hohlblockmauerwerk verschlossen. 
Stollen im Bereich des Hainberg-Eisenbahntunnels hinter der Osterburg 
In Berichten über den Eisenbahnbau wird ein Erzstollen bei der Osterburg erwähnt, der beim Tunnel-
bau im Jahre 1883 zugemauert werden mußte. Sein Name wurde mit „Augustus-Stollen“ bezeichnet,
in dem auf Gold, Silber und Kupfer gegraben wurde.

Hinter diesen Tunnelwänden verbergen sich 
die ehemaligen Erzgänge des „Augustus-Stollens“ 

in den Tiefen des Hainberges 

Diese kleine Auswahl der Stollen und Gänge, die heute weitestgehend der Öffendlichkeit verschlos-
sen sind, zeigt uns, daß auch in unserem Gebiet in der Vergangenheit versucht wurde, in bergbaulicher
Arbeit dem Fels die Schätze der Erde abzuringen, mit welchem Erfolg, das sei dahingestellt. Sie erin-
nert aber auch an die Tatsache, dass man sich im selbst heraufbeschworenem Krieg plötzlich ge-
zwungen sah, als Schutz vor Bombenabwürfen das Innere der Berge als menschliche Übergangsbehau-
sung erneut zu erschließen. Walfried Schubert, August 97 

Eine Attraktion der Steinschänke zur Jahrhundertwende 
war der Felsenkeller im Fels des Schänkenberges

Text und Fotos: Walfried Schubert 
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Der Hyundai ix35

Der Cityroader
für Herz und Verstand.
Mit 5 Jahren Garantie und zahlreichen Extras serienmäßig:

LED-Tagfahrlicht
Klimaanlage mit kühlbarem Handschuhfach
integriertes Audiosystem mit MP3-Funktion
USB/AUX/iPod-Anschluss
16-Zoll-Leichtmetallfelgen
u. v. m.

Der Hyundai ix35

Ab 17990,- EUR

Autopark Lätsch GmbH
Gera,Otto Schott Str.11
Frießnitz,Vor der Harth 8
www.autopark lätsch.de

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 8,3 - 5,2
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 193 -
135 g/km; Effizienzklasse E - B.

Fahrzeugabbildung enthält z .T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß
Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten
modellabhängige Sonderregelungen.

07552 Gera, Otto-Schott-Str. 11
07570 Harth-Pöllnitz, Vor der Harth 8
www.autopark-laetsch.de

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

• Wurstwaren aus Mörsdorf
• Partyservice

Mitteilung des SPD-Ortsvereins Weida
Wir freuen uns, auch in der aktuellen Wahlperiode wieder durch
zwei Abgeordnete im Weidaer Stadtrat vertreten zu sein. 
Mit der Wählergruppe SPD // Grüne // ProKommune können
und wollen wir durch die Mitarbeit in den Ausschüssen und Ar-
beitsgruppen aktiv an der Stadtentwicklung und Stadtgestal-
tung mitwirken. So können wir den Wählerauftrag und Wähler-
willen erfüllen. 
Der Vorstand des SPD-Ortsvereins möchte sich für die bishe-
rige parteiübergreifende gute Zusammenarbeit bei Frau Doris
Smieskol und Herrn Dr. Robert Bankwitz bedanken. 
Wir wünschen uns gemeinsam für die anstehenden großen
Aufgaben und Herausforderungen viel Kraft zum Wohle der
Stadt Weida.

Sigrid Siegmund, Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Weida, 
Ursula Müller, Beisitzerin, Gunter Katterwe, Beisitzer

Blätter zur Heimatgeschichte
Dieser Beitrag lehnt sich an den Artikel Nr. 14 vom August 1997 

aus der Reihe „Blätter zur Heimatgeschichte“ von Herrn D. Hauer an

Aus „Weidaer Geschichtsblätter“ von 1934 
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Neustädter Straße 13 a in Weida
139 qm mit Büro und Lagerfläche inkl. Rolltor

• Sanitäre Einrichtung
vorhanden 

• ab sofort zu vermieten 
• Mietpreis nach 
Vereinbarung 

Anfragen unter 
Immobilien Richter  

Tel.: 036603-648034 oder 0173-3792320 
oder unter www.immobilien-richter.com (Bilder)

Fachgeschäft 
für Computer, Technik, Navigation 
Kommunikation und Entertain

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida im Ford-Autohaus Freund 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  

sowie nach Absprache
Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · Mobil D1: 0179 / 4946728

Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

H. Pawellek
Goldschmiede & Uhrmacherei

seit 1947 in Weida
07570  Weida · Brüderstraße 10 · Telefon: 036603/62609

25-jähriges Meisterjubiläum
Ein herzliches Dankeschön an unsere
Kunden für die langjährige Treue sowie
das entgegengebrachte Vertrauen!

Unser Jubiläumsangebot
Beim Kauf von 
2 Trauringen 

erhalten 

Sie den 

Herrenring 

gratis!

Unser Jubiläumsangebot

Weida im 1. Weltkrieg
Teil I  – Fortsetzung

Um genügend Soldaten zur Verfügung zu
haben, wurde auch in der Weidaer Re-
alschule die „Notprüfung“ durchgeführt.
Siebzehnjährigen Schülern wurde vor der
Einberufung ein vorzeitiger Abschluss
ermöglicht. Die erhaltenen Zeugnisse hat
man als wissenschaftliche Bestätigung
für den „Einjährigen-Freiwilligen-Dienst“
anerkannt. 
Um die Jugend für den Krieg zu begeis-
tern fand am 18. Dezember 1914, unter
Leitung von Hauptmann Deckert, der auf
Fronturlaub war, eine Ausbildung von
Kindern und Jugendlichen statt. In der
Nähe des Bahnhofes hat man Schützen-
gräben ausgehoben und Unterstände
gebaut. Den Weidaern wurde somit ein kleiner Einblick gegeben, wie es im Kampfgebiet aussehen
könnte. Die größeren Jungen wurden in einer „Jugendwehr“ zusammengefasst und regelmäßig mili-
tärisch ausgebildet. Selbst der Großherzog wohnte einer Übung im Jahre 1917 im Krähenholz bei. 
Um die Not in Weida zu lindern wurden große Anstrengungen unternommen 

Ein anschauliches Bild über die Verhält-
nisse während des Krieges in unserer Stadt
spiegelt sich in den „Heimatglocken“ wieder.
Diese Zeitschrift wurde im Jahre 1914 von
Oberpfarrer Niese ins Leben gerufen und
unter seiner Leitung viele Jahre redigiert. 
Ausführliche Berichte, über das Kriegs-
geschehen und das Leben in unserer Stadt,
sind uns so erhalten geblieben.  

Im Zusammenhang mit der Mobilmachung wurden in Weida ca. 1000 Wehrpflichtige eingezogen. In
vielen Familien ist der einzige Ernährer ausgefallen. Bereits im September 1914 musste eine Unter-
stützung der in Armut geratenen Familien durch einen Fürsorgeausschuss erfolgen. Finanzielle und na-
turelle Spenden waren vom ersten Kriegstag an gefragt. Als glücklicher Umstand war zu verzeichnen,
dass die größeren Betriebe, die Jute und die Lederfabriken, weiter arbeiten konnten. Im Laufe des
Krieges, wurde wegen Mangel an Rohmaterial, die Produktion verringert.
Obwohl die evang. Kirche den Krieg als ein „Gericht Gottes” an den Völkern bezeichnet hat, muss die
von ihr geleistete Hilfe anerkannt werden. Durch vielseitige Aktivitäten hat sie versucht, das Leid in
der Heimat und auf den Schlachtfeldern zu lindern. Bereits in den ersten Kriegsmonaten gingen im
Bereich der Superintendentur Weida zahlreiche Spenden ein. Aus nachfolgender Aufstellung ist er-
sichtlich, welchen Wert die einfachsten Gegenstände in damaliger Zeit hatten. 

Auch für die Bedürftigen in Weida wurde ständig um milde Gaben gebeten. Abgelegte Kleidungsstücke
hat der Frauenverein umgearbeitet und an arme Weidaer Familien ausgegeben. Zum 1. Kriegsweih-
nachtsfest konnten 575 Pakete an Weidaer Krieger versandt und in Weida, 180 Familien beschenkt
werden. 
Die Kochanstalt kam wieder zu hohen Ehren. Herr Pferdekämper spendete 1000 Zentner Briketts.
Kartoffel- und Kohlenspenden Weidaer Fabrikbesitzer hielten den ganzen Krieg über an. Andere
Wohltäter stifteten 1650 Mark zum Ankauf von Kartoffeln für die Bedürftigen in Weida. Die „Hei-
matglocken“ haben dazu aufgerufen: „Alles unnötige Kuchen- und Weißbrotessen muss aufhören! Es
wäre doch ein Jammer, wenn wir unterliegen müssten, weil wir dieses kleine Opfer nicht bringen kön-
nen. Jedes Stück Gartenland musste mit Gemüse oder Obst bebaut werden. Damit alle Erträge auch
einer Nutzung zugeführt werden, wurde in der Steinschänke eine Trockenmaschine zur Erzeugung
von Dörrgemüse aufgestellt. – wird fortgesetzt –

Aus der Geschichte der Stadt Weida
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ Nr. 23 vom Januar 1999 

von Herrn H.-D. Knoll.

Abrturienten der Weidaer Realschule 1914 

Von Frau Niese wurde im Oktober 1914
folgende Aufstellung über Spenden veröf-
fentlicht: 
552 Paar Strümpfe, 220 Hemden, 189
Müffchen (Hülle zum Schutz der Hände),
226 Unterhosen, 48 Unterjacken, 17 Kopf-
wärmer, 13 Paar Kniewärmer, 26 Paar Fuß-
lappen, 26 Leibbinden, 15 Lungenschützer,
18 Ohrenschützer, 11 Hosenträger, 72
Taschentücher, 13 Taschenmesser, 5
Wolldecken, dazu viele Zigarren, Tabak,
Zigaretten, Pfeifen Schokolade, Wurst,
Speck, Briefpapier, Bleistifte, Spiegel, und
Bürsten. Alle diese Spenden wurden von
dem Weidaer Frauenverein aufbereitet und
für den Versandt an die Front fertig
gemacht. Von den Mädchen der Weidaer
Kochschule wurden 38 Gläser mit Obst für
die Krieger eingeweckt.  

Die Superintendentur – Sammelstelle für viele Spenden.

www.schuh-petters.de

 angepaßte Einlagen

 Änderungen an Ihren
 Schuhen z.B. Abrollsohlen

 Reparaturen

BESSER GEHEN in GERA
Rudolf-Diener-Straße 20 · Tel. 0365.83 32 50

durchgehend Mo - Do. 9.30 - 17.30 Uhr, 
Fr. 9.30 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

DAMENHOSEN
in vielen Formen – für jede Größe

auch Kurzgrößen

36–58
17–29
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Mode Rendezvous
Firma O. Purfürst · Inh. B. Mischek

Weida · Rosenstr. 11 · � 036603/62370
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Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 036603/42498
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
0171/2338985
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 
PREFA und Ziegel

• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.

Büro Weida
Neustädter Str. 51 · 07570 Weida
Tel./Fax: 03 66 03 / 71 64 25
www.jahn-wachdienste.de

Hallo, wir sind die Neuen der Grundschule Hohenölsen!
Am Samstag, dem 30. August 2014, fand unsere Schuleinführung im Gemeindesaal Hohenölsen statt.
Zuerst trafen wir uns in der Schule und begutachteten unseren Klassenraum. 
Hier lernten wir Tinto           und Einstern        kennen, die mit uns lesen, schreiben und rechnen werden.
Wir bekamen auch unsere Fibel. Schnell steckten wir sie in den Ranzen, wir wollten ja nun zu unseren
Eltern in den Gemeindesaal. Dort saßen wir in der ersten Reihe.
Die älteren Kinder der Schule mit Frau Schulz begrüßten uns mit einem tollen Theaterstück „Der Löwe,
der nicht schreiben konnte“.
Den Löwen stört es anfangs nicht, dass er nicht schreiben kann, weil er ja brüllen und Zähne zeigen kann.
Das reicht ihm zunächst. Erst als er einer lesenden Löwin begegnet, kommt er ins Grübeln, denn: eine
Löwin, die liest, ist eine Dame. Und einer Dame schreibt man Briefe. Bevor man sie küsst.
Der Löwe macht sich also auf den Weg zu den unterschiedlichsten Tieren des Dschungels und bittet sie,
für ihn einen Brief zu schreiben. Aber irgendetwas geht immer schief. Der Affe fragt die Löwin, ob sie
mit ihm auf die Bäume klettern will, das Nilpferd will mit ihr nach Algen tauchen, das Krokodil frisst gar
den Brief und der Geier textet „wir können über den Dschungel fliegen. Ich habe auch Aas. Total lecker!
Gruß Löwe". Doch der Löwe ist mit keinem der Briefe einverstanden. Er weiß zwar genau, was er der
Löwin schreiben würde, und das
brüllt er über die Savanne, aber er
kann es eben nicht schreiben. Zu-
fällig hört die lesende Löwin das
Gebrüll ...
Mehr wollen wir jetzt nicht verra-
ten. Vielleicht findet ihr das Buch
und könnt das Ende selbst lesen.
Das Wichtigste für uns kam natür-
lich zum Schluss. Na was wohl? 
Die Zuckertüten! 

Am großen Zuckertütenbaum hingen
die Tüten für das nächste Jahr. Sie
waren doch noch recht klein. Unsere
Eltern, Geschwister oder Verwandte
überreichten uns große, schwere Zu-
ckertüten. Wir waren sehr stolz, sol-
che tollen Supertüten bekommen zu
haben. Mit dem Buch im Ranzen, der
Zuckertüte auf dem Arm und den El-
tern an unserer Seite ging es dann zur
Schuleinführungsfeier.

Planungsbüro Artz, Landschaftsarchitekten 
aus Gotha unterstützt „Initiative Kunstrasen“

Sportpark „Roter Hügel“ in Weida 
und kauft nicht ganz uneigennützig 10 m² Kunstrasen für
600 Euro. Schließlich will Herr Artz, mit dem die Stadt Weida
seit 1991 sehr eng und gut zusammenarbeitet und seitdem
Schritt für Schritt eine Studie zur Sanierung der Sportanlage
umsetzt, das Projekt auch erfolgreich abschließen. So ent-
standen nach seiner Planung zunächst der Hartplatz (1997),
dann das Kunstrasen-Kleinspielfeld (2002) und zuletzt das
Stadion mit Laufbahn und Leichtathletik-Anlagen (2009). 
Krönender Abschluss soll nun der Umbau des Hartplatzes in
ein Kunstrasenspielfeld sein. So steigt unser Spendenkonto-
stand nun schon auf 21.225 Euro.
Die Fördermittelan-
meldung für 2015 ist
längst gestellt, nun-
mehr zum 6ten Mal
… die Notwendigkeit
ist dringender denn
je ... oder was mei-
nen Sie bei solchen
Platzbedingungen?

Danke an alle aktuellen und zukünftigen Spender. Wie und
wo, warum und weshalb man sich beteiligen kann bzw. sollte
erfahren Sie unter www.kunstrasen-weida.de. 

FC Thüringen Weida

Die Kinderaktion „Sandkuchenbacken“ 
der OV der CDU Weida zum Kuchenmarkt 2014 in Weida war
ein voller Erfolg! Viele Kinder, aber auch so mancher Er-
wachsener verblüfften mit Sand-Kunstwerken, die der Oster-
burg ähnelten und für Staunen bei den umstehenden zahlrei-
chen Zuschauern sorgten. 
Die strahlenden Augen der Kinder sind der schönste Lohn für
alle Beteiligten! Der besondere  Dank geht an die Spender
der kleinen Geschenke für die mitmachenden Kinder, Frau
Annerose Schwengber, Herrn Volker Wengler und Herrn
Peter Günther sowie Herrn Volker Emde.   
Jedes Kind bekam eine Urkunde mit Bild, gesponsert und
ausgedruckt durch die freundlichen Mitarbeiter der Firma
Gunnar Raffke Weida. 
Herr Udo Fiedler aus Weida hatte vorher den ganzen Platz
gemäht, den Sand spendiert und auch selbst herangefahren. 

Das Schönste war dann noch: Auf Anfrage eines Weidaer
Häuslebauers, wurde der Sand an ihn für symbolische 5 Euro
verkauft, die dann sofort als Spende an das Weidaer Tier-
heim gegangen sind. 
Kinder sind unsere Zukunft und Kinderlachen entschädigt für
vieles ...  Kinder und Tiere sind für uns Erwachsene ein Be-
tätigungsfeld unserer eigenen Seele. 
Geben wir ihnen ab von unserer Freizeit, sie geben uns auch
sehr vieles zurück!   H. Saul

Wasser- und Bodenanalysen
Am Montag, dem 22. September 2014, bietet die AFU e.V.
die Möglichkeit

in der Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr in Weida, in der VHS
im „Pfeiferschen Haus“, Geraer Str. 30

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf
den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden.
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) in
einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter, z.B. Schwer-
metalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität
überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben,
so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die
Untersuchung zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.
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• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

www.seat-muehlbauer.de

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

– Anzeige –

Trödelmarkt der Ergotherapie Susan Rother 
zugunsten des Evang. Kindergartens „Sonnenschein“

Ich bedanke mich bei meinem gesamten Team sowie allen
Beteiligten für den gelungenen Trödelmarkt. Der Erlös wurde
dem Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ übergeben.

Susan Rother – Dipl.-Ergotherapeutin

Weg und Ziel
Vieles wurde schon geschrieben,
über Freundschaft, über Frieden.
Schaut man sich um, verliert man die Ruh.
Da stellt sich die Frage: Wo bist du?

Den Nächsten achten,
ihn als gleichwertig betrachten.
Das lässt Frieden bringen.
Nur mit leeren Worten wird es nie gelingen.

Wird dann noch Einsicht erbracht,
dass man selber genug Fehler macht,
dann kann Frieden nicht zerbrechen
und jeder kann mit jedem sprechen.

Das ist der Grund, worauf Freundschaften entstehen,
wo man kann gemeinsame Wege gehn.
Auf diesem Wege gibt es für alle nur ein Ziel:
Jeder Krieg, jeder Streit ist einer zuviel.

Klaus-Peter Kappler †

Herbst

Ernte-
zeit

Sozialverband VdK –
OV Weida/Umgebung 

Einladung 
Der Ortsverband lädt Mitglie-
der und interessierte Bürger
zum Gesprächsaustausch 

am Donnerstag, 
dem 18.09.2014, 
ab 17 Uhr in die 

„Klosterschänke“ Weida 
(Nähe Markt) ein. 

Ohne den VdK wären Rechts-
ansprüche für viele Menschen
nur auf dem Papier und nicht
in der Realität vorhanden. Al-
lein in Hessen/Thüringen er-
streitet der VdK Jahr für Jahr
etwa 14 Millionen Euro für
seine Mitglieder. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr OV Weida/Umgebung –
036603/40855 
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3. – 5. Oktober
7. Weidaer Oktoberfest
im beheizten Festzelt am „Aumatal“

Original Hofbräu-Oktoberfestbier

Freitag, 3.10. ab 19.00 Uhr Feier zum 
Tag der Deutschen Einheit  
mit Deutschrock (80er/90er)

ab 22.00 Uhr Tanz für die Jugend

Samstag, 4.10. Hofbräu Oktoberfestparty
mit der Aumaer Schalmeienkapelle 
und DJ Jens
Eintritt ab 18 Jahre!

Sonntag, 5.10. Musikalischer 
Frühschoppen
mit Axels Armeeausstellung 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Vorbestellung/Reservierung unter 036603/600 930

Beginn: 18.00 Uhr
(Eintritt frei)

Beginn: 18.00 Uhr
(Eintritt 9,- € – mit
Dirndl-Tracht oder
Oktoberfesttypischer
Kleidung 7,- €)

Beginn: 10.00 Uhr 
(Eintritt frei)

Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe
Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz
Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Ferienangebote Herbst 2014 
des Jugendsportkoordinators 

Sozialraum „Nord“ Landkreis Greiz
Dienstag, 07.10.2014 – Welcher Drache fliegt am höchsten?
Ort: Windberg Weida; Zeit: 10.00 - 12.00 Uhr; Eigene Drachen
können mitgebracht werden, es sind aber auch Drachen zum Aus-
leihen vorhanden.
Mittwoch, 08.10.2014 – Besuch im Kletterwald Koala
Ort: Kletterwald Koala Münchenbernsdorf; Zeit: 11.00 Uhr bis ca.
14.00 Uhr; Kosten: 6 € incl. Klettern und Transport; Abfahrt: 10.30
Uhr Weida REWE-Parkplatz; Bitte wetterfeste Kleidung und festes
Schuhwerk nicht vergessen!
Donnerstag, 09.10.2014  –Tischtennis für Jedermann
Ort: Turnhalle Münchenbernsdorf: Zeit: 09.30 - 12.00 Uhr; Hal-
lenturnschuhe und eigene Schläger mitbringen, Schläger zum  Aus-
leihen nur in begrenzter Zahl vorhanden.  
Dienstag, 14.10.2014 – Badminton, Speedminton oder einfach
nur Federball
Ort: Turnhalle des Gymnasiums Weida; Zeit: 09.30 - 11.30 Uhr;
Materialien sind in begrenzter Anzahl vorhanden, eigene Schläger
können natürlich auch mitgebracht werden. Sportsachen und Hal-
len- turnschuhe nicht vergessen!
Donnerstag, 16.10.2014 – Besuch der Eissporthalle in Greiz
Zeit: 10.00 - 12.00 Uhr; Kosten: Eintritt frei! Geld zum Ausleihen
der Schlittschuhe bitte mitbringen! Abfahrt: 09.15 Uhr Weida
REWE-Parkplatz
Freitag, 17.10.2014 – Auf die Pferde, fertig, los!
Ort: Reithalle in Merkendorf; Zeit: 09.30 - 11.30 Uhr; Kosten: 4 €
inkl. Transport (Treff vor Ort 3,50 €); Abfahrt: 09.00 Uhr Weida
REWE-Parkplatz; Für erste und zweite Kontakte zu kleinen und
großen Pferden bestens geeignet.
Für alle Angebote (außer Drachen steigen) ist eine Anmeldung bis
Montag, 06.10.2014 um 12.00 Uhr erforderlich:
Verena Zimmermann: 036603/714260 (mit Anrufbeantworter)
oder 0160/93252109 oder spoko@gmx.net oder persönlich im
Büro Dr.-R.-Breitscheid-Str. 12a; Weida
Bei Anmeldung können Fragen, z.B. zur Mitnahme/ Abholung von
Teilnehmern auch außerhalb des festen Treffpunktes geklärt werden. 
Ich weise noch einmal darauf hin, dass für alle Veranstaltun-
gen eine Elternerlaubnis (bis 18 Jahre) erforderlich ist! Ohne
diese erfolgt keine Teilnahme.
Ich freue mich auf Eure Teilnahme.
Jugendsportkoordinator SR „Nord“ LK Greiz

Information des OV Weida
Am 07.09.2014 wurde auch Ines Watzek,
Geschäftsführerin der TAWEK, für ihr hohes
ehrenamtliches Engagement mit dem 8.
Frauenpreis der Thüringer SPD-Parlamen-
tarierinnen ausgezeichnet. Der Preis „Von
Frauen für Frauen", wird an Frauen verlie-
hen, die besonders mutige oder herausra-
gende Beiträge zur Gleichstellung von
Frauen in Wirtschaft und Gesellschaft vo-
rangetrieben haben. 
Der Preis wurde in der Gedenkstätte „Gol-
dener Löwe“ in Eisenach, von Heike Taubert,
Sozialmimisterin, an die Frauen übergeben.
Gabi Beier
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... immer eine Idee besser !Fliesen-Dietz
Meisterbetrieb
Fliesen - und 

NatursteinverlegungRené Dietz
07570 Frießnitz · Hauptstr. 7

Tel. 036603 62089
Fax 036603 62091
Funk 0173 5749745

� �Pflasterarbeiten, Baggerarbeiten, Teichbau,
Wegebau, Regenwassernutzung, Zaunanlagen
Vollbiologische Kleinkläranlagen, Wurzelrodung

Grochwitzer Weg 121
07570 Weida
www.btl-weida.de

NEU: 
Tel.:   036603 - 63795
Fax:   036603 - 25805
Funk: 0171 - 8588166

begehbare Musteranlage einer 
biologischen Kleinkläranlage 
Am Schafberg 2

07570 Weida · Brüderstraße · Telefon (03 66 03) 6 26 59
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vom 15.9. bis 20.9.2014

22 % Rabatt

RABATTWOCHE
auf alle Artikel
ausgenommen E-Werkzeuge

Während der 
Brückenbauarbeiten täg-
liche Anlieferung ab einem
Warenwert von 20,- €

Polsterarbeiten aller Art

Meisterbetrieb
07570 Weida · Mittelstr. 10
Tel: 036603 / 62472
Fax 036603 / 43280 

Gardinen, 
Sonnenschutz, Dekoration


